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Erich Fromm bearbeitet in seiner Dis-
sertation -von 1922 die Frage, warum
das Judentum trotz Verlustes von
Staat, Territorium und einer Profan-
sprache als verwandtschaftliche und
schicksalsmäßig einheitliche und kon-
tinuierliche Gruppe fortbestanden hat,
die ihre Kraft vornehmlich auf die
Durchdringung des Gesellschaftskör-
pers mit der ihr aufgegebenen religi-
ösen Idee konzentrierte. Das Festhal-
ten an der angestammten Religion ge-
schah, ohne daß es zu einer Kirchen-
bildung führte. Das Judentum konnte
mitten unter den anderen Völkern wei-
terleben, innerhalb und doch außer-
halb ihrer Welt stehend. AxS

 

 

Propriety of the Erich Fromm Document Center. For personal use only. Citation or publication of 
material prohibited without express written permission of the copyright holder. 
 

Eigentum des Erich Fromm Dokumentationszentrums. Nutzung nur für persönliche Zwecke. 
Veröffentlichungen – auch von Teilen – bedürfen der schriftlichen Erlaubnis des Rechteinhabers. 

 

Anonymus, 1991 (Axs) Review E. Fromm, Das Jüdische Gesetz. 
Zur Soziologie des Diaspora-Judentums, (1989b, German),  

in: Anzeiger für die Seelsorge, Freiburg (August 1991).




